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Leserbrief: Neue orale Antikoagulanzien oder Vitamin-K-Antagonisten?

Prof. Dr. E.F. aus P. schreibt (stark gekürzt): >> Die Ergebnisse der Metaanalyse von C.T. Ruff et al. (1)

zur Verordnung der neuen oralen Antikoagulanzien (NOAK) bei Vorhofflimmern werden in Tab. 3 Ihres

Artikels (2) hervorragend in die Praxis übersetzt. Daneben sollte aber auch die 2012 publizierte

Metaanalyse von C.S. Miller et al. (3) berücksichtigt werden. Sie enthält nämlich eine wichtige

Zusatzinformation: die Rate der Therapieabbrüche bei Behandlung mit NOAK in den

Zulassungsstudien. Sie betrug bei Dabigatran 21,2% (RE-LY), bei Rivaroxaban 23,7% (ROCKET AF) und

bei Apixaban 25,3% (ARISTOTLE). Auch zu Edoxaban (ENGAGE AF) sind Daten zur Abbruchrate

veröffentlicht (4). Bei 34,4% bzw.33% (60 mg/d bzw. 30 mg/d) der Patienten wurde die Therapie

vorzeitig und dauerhaft abgebrochen. Diese Zahlen halte ich für klinisch so relevant, dass wir sie bei

einer Umstellung eines Patienten auf ein NOAK bei der Aufklärung erörtern. …

Antwort: >> Sie sprechen zwei sehr wichtige Punkte an.  Bitte abonnieren oder Kennlernartikel

anfordern –>
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